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PANORAMA kompakt

●

▲

Tod nach zweiter Corona-Infektion
STUTTGART In Baden-Württemberg ist ein registrierter Coro-
na-Patient (73) nach einer zweiten Infektion mit dem Virus
gestorben. Es ist der erste derartige Fall im Südwesten, der
bekannt geworden ist, womöglich auch in Deutschland. Der
Mann habe im Landkreis Freudenstadt gelebt, teilte das Lan-
desgesundheitsamt (LGA) am Mittwochabend mit. Im April
2020 sei erstmals eine Corona-Infektion bei ihm nachgewie-
sen worden. Ende Dezember 2020 habe er sich erneut ange-
steckt. „Der Patient verstarb im weiteren Verlauf an einer
Covid19-Pneumonie (Lungenentzündung) und Sepsis mit
Multiorganversagen.“ Es gebe keinenHinweis darauf, dass er
eine der neuen Virusvarianten hatte, hieß es vom LGA.

●

▲

Ur-Seestern gefunden
CAMBRIDGE Ein 480 Millio-
nen Jahre altes Fossil kann
Biologen helfen, die Ent-
wicklung von Seesternen
nachzuvollziehen. Forscher
der Universität Cambridge
haben den Ur-Seestern im
Atlasgebirge in Marokko
entdeckt. Das Fossil der Art,
die Cantabrigiaster fezoua-
taensis genannt wurde, sei
so gut erhalten, dass sein
Körper detailliert unter-
sucht werden könne, teilte die Universität gestern mit.

●

▲

261 Tote in Österreichs Bergen
INNSBRUCK In Österreichs Bergen sind im letzten Jahr deut-
lich weniger Menschen gestorben. 2020 verunglückten ins-
gesamt 261 Sportler und Wanderer tödlich, wie das Kurato-
rium für alpine Sicherheit gestern mitteilte. 2019 waren es
304 Menschen. Unter den Ausländern waren besonders
Deutsche (48) betroffen. Fast 85 Prozent waren Männer.
Während die Todeszahlen deutlich sanken, gab es mit
7500 Fällen (plus 500) einen großen Anstieg bei Verletzten.

Das entdeckte Fossil. Foto: dpa

EINSAM IN DER PANDEMIE

Was kann die menschliche Nähe ersetzen?
F ast 17 Millionen Deut-

sche leben allein – was
nicht automatisch heißt,
dass sie keinen festen Part-
ner für wohltuende Umar-
mungen haben. Wer aber
Single ist, hat es in der Pan-
demie besonders schwer.
Wie man fehlende Umar-
mungen ersetzen kann:

❤ Kuscheln mit dem Hund:
Auch das ruft positive Effekte
hervor, wie man an der
schwedischen Hochschule in
Skövde herausgefunden hat.

❤ Genuss beim Essen: Auch
langsames, genussvolles Es-
sen kann auslösen, dass der
Körper das HormonOxytocin
produziert, meinen schwedi-
sche Forscher.

❤ Umarme einen Baum: Den-
ken Sie jetzt auch unweiger-
lich an Markus Söder und
sein berühmtes Foto mit ei-
nem Baum? Naja, jedenfalls

gibt der Bremer Neurologe Se-
bastian von Berg genau diesen
Tipp. „Das klingt jetzt witzig,
aber wenn man das
mal gemacht hat,
dann merkt man:
Das macht ein gu-
tes Gefühl, das
fühlt sich groß und
stark an“, zitiert ihn
Radio Bremen.
Auch die Münchner Paarthe-

rapeutin Heike Melzer weiß
um das Problem der fehlenden
Berührungen in Corona-Zeiten
– ihr fallen gleich reihenweise
Tipps für Singles ein, als die AZ
sie darum bittet. So kann man
ihr zufolge das Bindungshor-
mon Oxytocin und Serotonin
(Glückshormon) trotzdem ein
bisserl spüren:

❤ Wohlfühl-Kleidung und -de-
cken:Melzer rät dazu, sich etwa
den Wohlfühlpullover aus
Cashmere anzuziehen, ein Ku-
scheltuch oder weiche Decken
herauszuholen, eben „etwas,

was uns geborgen umhüllt und
einem ein Wohlgefühl ver-
schafft“.

❤ Extra-Portion Wärme: Melzer
sagt: „Wärme ist in dieser Zeit
sehr angenehm, sei es mit der
Wärmflasche umarmt ins Bett
zu gehen oder sich ein Heizkis-
sen in den Rücken zu legen.“

❤ Knuddeln via Video: Auch das
könne ein Ersatz sein, meint
die Paartherapeutin. „Hier
kann man sich auf einen ge-
mütlichen Plausch verabreden,
es sich gemeinsam gut gehen
lassen, auch wenn Distanz im
Spiel ist.“
Man könne auch Menschen,

die man gerade am liebsten
Knuddeln würde, es einfach
wissen lassen – auch eine Art
der Zuneigung. „Wir alle müs-
sen es uns aufheben für bessere
Zeiten, die kommen werden.“

❤ Schlafroboter: Jetzt wird es
abgefahren und technisch: „Es

gibt
einen
Schlaf-
roboter
na-
mens
‚Som-
nex‘,
der Atembewegungen nach-
ahmt und so einen neben ei-
nem liegenden Schlafpartner
simuliert und das Schlafver-
halten verbessern soll“, sagt
Melzer.

❤ Sex-Toys: Der Sexthera-
peutin zufolge hat auch die
Zahl der verkauften Sextoys
deutlich zugenommen seit
der Pandemie. Denn nicht
nur Streicheleinheiten feh-
len. „Dies führt dazu, dass
mehr Menschen Hand an
sich selber anlegen, sich
Streicheleinheiten geben bis
hin zum Orgasmus, wogegen
– wenn man es nicht über-
treibt – nichts einzuwenden
ist.“ R. Vielreicher

Dr. Heike Melzer
aus München.

Der Weltknuddeltagmitten in der Pandemie – Tipps für Singles

Im dunklen Corona-Winter
ist ausgerechnet das ein-
fachste Heilmittel gegen

Angst und Stress für viele Men-
schen besonders schwer zu be-
kommen: eine feste Umar-
mung. Glücklich sind jene, die
den heutigen „Weltknuddel-
tag“ ohne Distanzgebote bege-
hen können.

Forschungen bestätigen: Umar-
mungen können helfen, vor Krank-
heiten zu schützen. Wer in dem
Arm genommen wird, fühlt im
besten Fall Vertrauen, Zunei-
gung, Sicherheit und Trost –
das ist gut für die Psyche, und
damit auch für das körperliche
Wohlbefinden.

Bei einer Umarmung
schüttet der Körper
Glückshormone aus

Werden wir umarmt, schüt-
tet der Körper zudem Boten-
stoffe aus, die im Volksmund
als „Glückshormone“ bezeich-
net werden. Oxytocin etwa
entfaltet eine beruhigende
Wirkung, hilft beim Stressab-
bau und stärkt zwischen-
menschliche Bindungen.

Jeder Mensch hat sein eigenes
Empfinden, wie nah er andere ger-
ne an sich heranlässt. Wissen-
schaftler haben aber auch ob-
jektive Faktoren gesucht, die
Hinweise auf die ideale Umar-
mung geben könnten. So wie-
sen Forscher der japanischen
Toho-Universität durch Über-
wachung der Herzfrequenz von
Neugeborenen nach, dass die
Umarmung eines Elternteils
mit „mittlerem Druck“ am bes-
ten beruhigt – und zwar so-
wohl die Babys wie die Eltern.

Länger als 20 Sekunden dau-
erte die Knuddelei in den japa-
nischen Familien nicht, berich-
teten die Forscher. Dann wür-
den die Kinder unruhig.
Umarmungen müssen nicht

lang sein. Durchschnittlich
3,17 Sekunden haben Wissen-
schaftler der schottischen Uni-
versität Dundee registriert, als
sie während der Olympischen
Sommerspiele 2008 spontane
Umarmungen zwischen Athle-

ten und ihren Trainern, Kon-
kurrenten und Unterstützern
unter die Lupe nahmen. Die Er-
gebnisse seien dabei weder
durch die Nationalität der bei-
den Umarmer beeinflusst wor-
den, noch durch ihre Identität
als Männer oder Frauen.
Der Bochumer Biopsycholo-

ge Sebastian Ocklenburg weist
darauf hin, dass sich Menschen
nachweisbar schon in der Jung-
steinzeit umarmt haben – Be-
leg dafür sei der Grabfund von
Valdaro. In dem Örtchen nahe
Mantua wurden 2007 die
Überreste zweier Menschen
entdeckt, die vor mindestens
5000 Jahren einander zuge-
wandt und in einer engen
Umarmung begraben worden
waren. Gemeinsam mit Kolle-
gen hat Ocklenburg unter-
sucht, ob der emotionale Kon-
text einer Umarmung ihre Aus-

Heute soll das Umarmen
gefeiert werden – aber
Corona macht das für
viele unmöglich. Dabei
tun Berührungen
Körper und Geist gut

Zwei Schwestern umarmen sich ausgelassen – die Kontaktbeschränkungen machen das schwierig. Foto: Imago

führung beeinflusst. Aus der
Beobachtung Hunderter Be-
gegnungen an den Ankunfts-
und Abfluggates eines Flugha-
fens schlossen sie: Wenn Ge-
fühle im Spiel sind, nimmtman
das Gegenüber eher in den lin-

KuschelnKuscheln
in der Krisein der Krise

ken Arm. „Die linke Körperhälf-
te wird von der rechten Ge-
hirnhälfte gesteuert – die stark
an der Verarbeitung von positi-
ven und negativen Emotionen
beteiligt ist“, schreibt der Wis-
senschaftler. Katja Räther

STUDIE

Macht Geld doch glücklich?
benszufriedenheit und auch
das tägliche emotionale
Wohlempfinden stiegenmit
demLohnunddasweit über
ein jährliches Haushaltsein-
kommen von 80 000 US-
Dollar (66 000 Euro) hinaus.
Als einen Grund nennt Mat-
thew Killingsworth, dass
reicheMenschen dasGefühl
hätten,mehr Kontrolle über
ihr Leben zu haben.

K uschelnmachtglücklich
– eine neue Studie will

belegen, dass das auch auf
Geld zutrifft. Geringverdie-
ner konnten sich bislang da-
mit trösten, dass ein großes
Gehalt nicht glücklicher
macht. So hieß es jedenfalls.
Doch ein US-Forscher wi-
derspricht dem nun. Das Er-
gebnis seiner großen Befra-
gung: Die allgemeine Le-

Dichter Rauch durchdringt die Straßen der spanischen Hauptstadt. F: dpa

Explosion mitten in
Madrid: Drei Tote

M indestens drei Menschen
sind gestern bei einer Ex-

plosion in einem Gebäude im
Zentrum der spanischen
Hauptstadt Madrid ums Leben
gekommen. Man habe bereits
die Leichen einer 85 Jahre alten
Frau und eines noch nicht iden-
tifizierten Mannes geborgen,
berichtete der spanische Fern-
sehsender RTVE. Wenig später
wurde ein dritter Toter gefun-
den. Nach bisherigen Erkennt-
nissen seien außerdem acht
Menschen verletzt worden, ei-
ner von ihnen schwer, hieß es.
Wie TV-Bilder zeigten, stürz-

te die Fassade des sechsstöcki-
gen Gebäudes mit der Haus-

nummer 98 der Straße Calle de
Toledo – etwa 700 Meter süd-
lich der Plaza Mayor – nahezu
völlig ein. Es handele sich um
ein Residenz- und Bürogebäu-
de für Priester, hieß es. „Es war
eine schreckliche Explosion,
Trümmerteile flogen durch die
Luft“, erzählte eine Nachbarin
im Fernsehen.

Die Ursache des Unglücks,
das amtlichen Angaben zufolge
gegen 15 Uhr geschah, blieb
vorerst unbekannt. Es wird
eine Gasexplosion vermutet.
„Alles deutet darauf hin“, sagte
Bürgermeister José Luis Martí-
nez Almeida. Die Feuerwehr,
die Polizei und die Notfall-
dienste waren mit rund zwei
Dutzend Fahrzeugen im Ein-
satz. Bewohner von Nachbar-
gebäuden, darunter eines Se-
niorenheimes, wurden umge-
hend in Sicherheit gebracht.

Ein sechsstöckiges
Gebäude stürzt teilweise
ein – unter den Opfern
ist auch eine 85-Jährige

GLÜCKSZAHLEN

3 = 5 Richtige + Superzahl:
159 x 6093,80 ₠;
4 = 5 Richtige:
1623 x 1779,50 ₠;
5 = 4 Richtige + Superzahl:
4630 x 173,00 ₠;
6 = 4 Richtige:
40 402 x 47,00 ₠;
7 = 3 Richtige + Superzahl:
61 573 x 26,30 ₠;
8 = 3 Richtige:
535 223 x 14,30 ₠
9 = (2 Richtige + SZ):
505 214 x 6,00 ₠

(ohne Gewähr)

3. Ausspielung vom
Mittwoch, 20.01.2021

Lotto: 5, 6 , 11, 31, 35, 42
Superzahl: 0

Spiel 77: 6 3 7 0 1 8 0
Super 6: 2 9 2 6 1 1

Gewinnquoten Lotto am
Samstag, 16.01.2021:
1 = 6 Richtige + Superzahl:
unbesetzt 3 823 153,80 ₠
2 = 6 Richtige:
1 x 2 794 988,10 ₠
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